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Bezugskündigungen ſind aur dis zum 20 eines feden Monats zum Schinß des laufenden Monats zuläſſtg

Fernſprecher Hausgentrale Sammet
Saalezeſtung Halleſaale Bank Rechnung
Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an

deaht Fnſchrift

Eine neue Drohredöe Poincares
Starres Feſthalten an der Sewaltpolitik Lloyd George im Trommelfener der franzöſiſchen Preſſe

Baldiges Ende der Konferenz

Schlußtag der 2 Mai
Wie die Voſſiſche Zeitung aus Genug meldet ſoll in

der Nacht auf Montag Lloyd George dem Präſidenten der
italieniſchen Delegation de Facta mitgeteilt haben daß er
gezwungen ſei gegen Ende der Woche Genug zu verlaſſen
da er bei dem Beſuche des engliſchen Königspaares in Brüſ
ſel anweſend ſein müſſe Facta ſoll verſucht haben Lloyd
George dieſe Abſicht auszureden Nach längeren Beſpre
chungen ſoll man übereingekommen Fein die Konferenz offi
ziell am 2 Mai mit einem feierlichen Schlußakt zu beenden
Der Reſt des bis dahin noch nicht bearbeiteten Materials
ſoll von ſpeziellen Kommiſſionen außerhalb Genuas erledigt
werden

Wie das Blatt wiſſen vrill werde auch Poincare zu dem
Schlußakt nach Genug kommen um das Wort zu erxgreifen
Auf der feierlichen Schlußſitzung ſoll nach den Jnformationen
des Blattes verkündet werden daß ſich die Konferenzmächte
darüber einig ſeien daß der Angriff irgend einer Macht
gegen das Gebiet einer anderen Macht in Zukunft als dem
Geiſte von Cannes und Genua widerſprechend auf Tadel und
Zurückweiſung der ganzen Welt ſtoßen würde

c

Nach Abſendung der zweiten Note der Alliierten und der
Kleinen Entente an die deutſche Delegation fand eine Sit
zung der politiſchen Anterkommiſſion über die ruſſiſche Frage
ſtatt Facta erklärte daß das ruſſiſche Memorandum nicht
den Charakter einer offiziellen Note trage ſondern nur eine
Propagandaſchrift ſei Maßgebend ſei nur die letzte Note
Tſchitſcherins Die Kommiſſion beſchloß das Memorandum
als nicht beſtehend zu betrachten Am Sonntag Nachmittag
traten die Sachverſtändigen zu Einzelbeſprechungen über
die Londoner Vorſchläge zuſammen Die Ruſſen die ihre
Note den Verhandlungen zugrunde legen wollten wurden
überſtimmt Die Sachverſtändigen erledigten darauf die
Artikel 1 bis 7 des Loſtidoner Memorandums

Schwierige Zage öer kleinen Entente
Rumäniens Stellung

Reuters Sonderberichterſtatter meldet aus Rapallo Jch
erfahre aus rumäniſchen Kreiſen daß die Stellung der
Kleinen Entente bezüglich der Genueſer Konferenz angeſichts
der widerſtreitenden Anſichten Großbritanniens und Jta
liens auf der einen Frankreichs und Belgiens auf der an
deren Seite als beſonders ſchwierig angeſehen werde Die
Montag vormittag zwiſchen den Führern der Kleinen En
lente abgehaltene Zuſammenkunft wurde einberufen wegen
der für dieſe Staaten entſtandenen dringenden Notwendig
keit endgültig zu einander eine rerſöhnliche Haltung ein
zunehmen und einen Mittelweg zur Behandlung der ſchwie
rigen Lage zu finden Die Premierminiſter der Staaten
der Kleinen Entente wirken einer Reutermeldung zufolge
auf die Franzoſen in der Richtung ein daß nichts getan
werde was das Werk der Konferenz gefährden oder zu
ihrem Abbruch beitragen könnte Es ſei bezeichnend daß
Bratianu nach Rom berufen worden ſei um mit dem König
von Jtalien zu beraten Rumäniens Stellung in der ruſſi
ſchen Frage ſei kurz die daß Rumänien nicht beabſichtige
ein Uebereinkommen mit Rußland zu verhindern Die Hal
tung Rumäniens ſei ſtets neutral geweſen Wenn der ru
mäniſche Schatz und die Kronjuwelen zurückerſtattet ſeien
und die Abtretung Beſſarabiens an Rumänien anerkannt
werde werde Rumänien die Frage des bolſchewiſtiſchen Re

ne Rußland nicht getrennt von den anderen Alliierten
ehandeln

Engliſcher Unmut über Frankreich
Die leidigen Drahtzieher in Paris Poincares andauernde

Torpedierungsverſuche

Daily Telegraph meldet aus Genug man beginne der
Kriſe überdrüſſig zu werden Tatſache ſei daß Barthou und
ſeine Kollegen nicht freie Hand hätten ſondern nur auf Wei
jungen von Paris aus handelten wo man nicht imſtande zu
ſein ſcheine die Richtung die die Ereigniſſe nähmen richtig
zu würdigen So ändere ſich die Haltung der franzöſiſchen
Abordnung von Tag zu Tag je nach der Anſicht die gerade
in Paris vorherrſchte Es ſei wohlbekannt daß die an Ruß
land grenzenden Staaten beunruhigt ſeien und daß einige
darunter ſich fragten ob 7 ihre materiellen Jntereſſen
erforderten dem Beiſpiele Deutſchlands zu folgen und
eigene Verträge mit Rußland abzuſchließen Zuverläſſigen
Nachrichten zufolge habe eine beſtimmte Nation einen Ver
trag mit Rußland bereits fertig entworfen und halte ihn

Unterſchrift bereit ſie wolle jedoch den endgiltigen
Schritt noch nicht tun in der Hoffnung daß eine allgemeine
Reaselung getroffen werde die den Abſchluß eines Sonder
vertrages überflüſſig machen Es müſſe offen heraus geſugt

werden daß die Haltung der franzöſiſchen Vertreter das
Werk der Genueſer Konferenz ernſtlich behindere und ihren
endgültigen Erfolg gefährden könne Auch die neutralen
Mächte begännen beunruhigt zu werden über die Art wie
die Konferenz fortſchreite Dieſe Mächte hätten nur wenig
oder nichts auf der Konferenz zu ſagen gehabt

Die Sunday Times meldet aus Genuga man ſeit der An
ſicht daß die neue engliſch franzöſiſche Meinungsverſchieden
heit denn darauf laufe die augenblickliche Kriſe hinaus

direkt auf eine Weiſung Poincares aus Paris der der
eigentliche Drahtzieher ſei zurückgeführt werden könne Die
Engländer ſtänden auf dem Standpunkte daß der durch den
deutſchruſſiſchen Vertrag entſtandene Zwiſchenfall erledigt
ſei Der Berichterſtatter glaubt überhaupt nicht daß irgend
eine Macht es ſich leiſten könne die d zu verlaſſen
Lloyd George habe alle Hoffnungen auf die Genueſer Kon
ferenz geſetzt wenn ſie falle ſo falle auch Lloyd George

Garvin ſchreibt dem Obſerver aus Genuga wenn es zum
Bruch kommen ſollte ſo liege die Veranwortung allein bei
Frankreich Es beſtehe die Gefahr daß die Konferenz von
Paris aus torpediert werde Die Vorwände für ein ſolches
Verhalten entbehrten jeder Begründung Kein Wort in dem
Bericht von einer militäriſchen Konvention zwiſchen Deutſch
land und Rußland ſei wahr Die Torpedierung der Ge
nueſer Konferenz von Paris aus würde nach Anſicht Gar
vins den Selbſtmord Frankreichs bedeuten denn Groß
britannien könne nicht allein aus Sympathie mit Frankreich
ebenfalls Selbſtmord begehen Genug bedeute entweder den
Beginn eines neuen Europas oder das baldige Ende der
Entente Garvin hält es für möglich daß Polen trotz der
Haltung der franzöſiſchen Regierung einen Separatvertrag
mit Rußland ſchließt

Keinerlei Konzeſſionen
Paris 24 April Bei der Eröffnung des Generakrates des

Maasdepartements hielt Poincars heute vormittag als Vorſitzen
der in Bar le Duc eine Rede die wieder eine wilde Hetze gegen
Deutſchland war das Frankreich zu gelegener Stunde überfallen
wolle Frankreich könne nicht eher abrüſten ehe Deutſchland nicht
waffenlos ſei Wie immer auch die Haltung Deutſchlands und
Rußlands ſei ſo ſei nunmehr eine politiſche Situation geſchaffen
die das europäiſche Gleichgewicht zu kompromittieren und vielleicht
umzuſtürzen geeignet ſei und der man nicht mit wirtſchaftlichen
oder finanziellen Formeln ſelbſt nicht durcht große internationale
Verhandlungen begegnen könne Weder Bankkonſortien noch auch
noch ſo gelehrte Empfehlungen über die Wechſelkurſe und Trans
vortfragen könnten den Weltfrieden auf dauerhafter Grundlage
aufrichten Einer der treibenden Kräfte dei einem großen Teil
des deutſchen Volkes ſei die Revanchehoffnung Bei den
Bolſchewiſten ſei der leitende Gedanke den Völkern ein neues
Evangelium zu bringen Dieſem Zuſtand gegenüber der
durch das Abkommen von Rapallo grell beleuchtet werde könne
man nur bei Anwendung der moraliſchen Kräfte beharren
Frankreich werde in Genvaunterder Bedingung
bleiben daß keinerlei Konzeſſionen weder
an Deutſchland noch an Sowjetrußland gemacht
würden

Poincars erklärte Frankreich das die Gefahr von morgen klar
erkenne werde verſuchen ſeine Alliierten zu überzeugen daß die
beſte Art die Gefahr zu beſtehen die ſei Vertrauen in Frankreich
zu ſetzen und niemals durch Schwäche auf einen Einſchüchterungs
verſuch zu antworten Frankreich ſei auf alle Fälle entſchloſſen
das feſtzuhalten was ihm der Vertrag gegeben habe den Frank
reichs Helden mit ihrem Blut bezahlt hätten

Der Entwurf in Barthous Toga
Für die Beratung am tag die die neun Mächte

abhielten um die Antwort an die deutſche Delegation feſt
zuſtellen hatte Barthou nach dem Korreſpondenten des
Echo de Paris den Entwurf einer Antwort vorbereitet

hütete ſich aber wohl den Entwurf vorzuzeigen denn er
hätte dem italieniſchen Miniſter Schanzer Gelegenheit ge
geben den Text ſeines Berichts vorzulegen der noch viel
weiter von dem rn Standpunkt entfernt geweſen
wäre als der engliſche Text Deshalb begnügte ſich die fran
zöſiſche Delegation damit in den Text die Beſtimmung einfügen wie daß die Mächte ſich vorbehalten den deutſ

ruſſiſchen Vertrag darauf hin e zu laſſen ob er mit
den beſtehenden Verträgen in Einklang zu bringen ſei

Schanzers ZJuverſicht
Genuga 24 April Bei einem Feſt das geſtern nach

mittag die Leitung des ehe zu Ehren der inter
nationalen Preſſe in der Villa bioſo gab hielt
eine Rede Er betonte Geduld ſei notwendig bei der Be
handlung der ſchwierigen Probleme Die Teilnehmer dürf
ten ſich auch durch gelegentliches Sturmwetter nicht entmutigen laſſen Er voffe die Preſſe werde bald in der Lage

n der Welt den vollen Erfolg des großen Werkes zu ver

ſeit November 1918 getan hatte
trachtete man als die tauglichen Objekte der Weltheilungs

Politiſche Wochenſchan

Von C Deltius M d R
Genug beherrſchte die letzte Woche und wird wohl noch

auf geraume Zeit im Brennpunkte des Jntereſſes ſtehen
Reich an dramatiſchen Zwiſchenfällen wird dort mit viel
Verſchlagenheit genannt Diplomatenkunſt gekämpft Die
in ihren Mitteln nie verlegene Ententediplomatie hat jetzt
in dem ruſſiſchen Außenminiſter Tſchitſcherin einen eben
bürtigen Gegner gefunden Dieſer Halb VBolſchewiſt Halb
Kapitaliſt iſt mit Tartarenſchläue ausgeſtattet und wird
den Ententeleuten noch manche harte Nuß zu knacken geben
Vielleicht beißen ſie ſich dabei ihre koſtbaren Zähne aus
Jedenfalls hat das bisherige Auftreten der Bolſchewiki die
Allmacht der Entente arg ins Wanken gebracht

Die Konferenz von Genug ſollte nach dem Willen
des Feindbundes insbeſondere der Franzoſen die ja über
haupt nur mit dem größten Widerſtreben ſich die Konferenz
abringen ließen mehr nur äußere Deklaration ſein
Jm Kreiſe aller europäiſchen Staaten unter wohlwollenderDuldung der Ruſſen und Deutſchen glaubte man ebenſo un
geniert ſchalten und walten zu können wie man das bisher

Deutſche und Ruſſen be

kunſt der Entente Na und die RNeutralen mit denen
würde ſich leicht fertig werden laſſen Diesmal haben die
ſchlauen Herren die Rechnung ohne den Wirt gemacht
Anfangs großes Staunen über das ſelbſtbewußte Auftreten
der Ruſſen und Verwunderung über die weiſe Zurückhal
tung der deutſchen Delegation glaubte man das Spiel
ſchon gewonnen Rußland ſollte das Ausbeutungsobjekt
werden von der Teilnahme wollte man Deutſchland aus
ſchließen ihm höchſtens einen kleinen Brocken übrig laſſen
Ganz unter ſich tagten die Weltweiſen und Bringer der
Erdenglückſeligkeit und ſchmiedeten ihre Pläne Da platzte
das deutſch ruſſiſche Abkommen wie eine Bombe hinein
Als uns die Nachricht wurde haben wir ſeit
langer Zeit uns einmal wirklich wiederaufrichttg freuen können Das war eine Tat
Sie zeigte auch den überſchlauen Ententeleuten daß es trotz
des Friedensvertrages und ſonſtiger Verträge Deutſchland
möglich war Anknüpfungspunkte mit Rußland herzuſtellen
Die Rolle welche die Entente Deutſchland zugedacht hatte
war ihr jetzt zugefallen Darob Schäumen vor Wut im
franzöſiſchen Lager gutgeſpielte Entrüſtung bei den Eng
ländern unterdrücktes Schmunzeln bei den Jtalienern und
helle Freude bei den Neutralen Der ganze ſorgfältig aus
geklügelte Plan war durch dieſen Vertrag über den Haufen
geworfen Deutſchland hatte ſich durch das Zugeſtändnis
der Meiſtbegünſtigung einen Vorſprung geſichert und war
nicht mehr auf die Gnade der Entente angewieſen Die
Note der großen und kleinen Entente ſollte für Deutſchland
eine Rüge ſein Sie war für die Entente ein großer Fehl
ſchlag Einmal hat ſie den Franzoſen nicht genügt und ſo
dann war es illoyal daß man den Schritt eigenmächtig
unternahm ohne die anderen Staaten zu hören deren
Gleichberechtigung man bei der Eröffnung ausdrücklich an
erkannt hatte Die Verärgerung dieſer Vertreter konnte
deshalb nicht überraſchen Die deutſche Delegation hat ſich
während dieſer Zeit der hochgehenden Wogen der Erregung
und Ratloſigkeit durchaus korrekt verhalten Die Antwort
auf die heuchleriſche Note war klug Von den deutſchen Rech
ten iſt darin nichts preisgegeben England und Jtalien
ſcheinen ſich mit dem Jnhalte abfinden zu wollen Die Note
des Herrn Barthou und das Toben des Herrn an der Seine
braucht man ſolange nicht tragiſch zu nehmen als Lloyd
George ſich für den Fortbeſtand der Konferenz mit ganzer
Kraft einſetzt und dabei die Unterſtützung der an dem Ge
lingen ſehr ſtark intereſſierten Jtaliener und die Sym
pathie der Amerikaner findet Jedenfalls liegt für uns nicht
der geringſte Anlaß vor ist die Ruhe zu verlieren Wir
haben das Vertrauen zur Regierung daß ſie weiter geſchickt
operieren wird Die Anſchuldigungen der Franzoſen auf
Verletzung der Verträge werden bald in ein Nichts zerfließen Eollte dann doch noch Rachſucht und Unvernunft

den Franzoſen neue Sanfktionen eingeben ſo wird ſich zeigen
müſſen ob Großbritanien weiter den Franzoſen gewähren
laſſen will Geſchieht das aber nun dann iſt auch von den
Engländern nichts mehr zu erhoffen Siegt bei ihnen die
Vernunft ſo kann dadurch nur die wünſchenswerte Klärung
und der wirkliche Anfang zur Geſundung Europas und der
Welt herbeigeführt werden Wir in unſerer ohnehin ver

ten Lage haben uns als getretener Wurm jetzt ge
rümmt und damit das Entſetzen der anderen erregt Das

aufgebrachte Selbſtbewußtſein hebt uns in den Augen der
Welt ſoweit ſie nicht in Vorurteilen befangen iſt

Jm Vaterlonde ſollte es nur eine Meinung geben ſich
jetzt ohe Wenn und Aber hinter die Regierung zu ſtellen
Bisher hat es an dieſer geſchloſſenen Phalanx in ragen
nationaler Würde leider immer gefehlt Wäre es diesmal
nicht der Fall ſo würde das zur Stärkung der Regierung
nur beitragen und jeden wahren Vaterlandsfreund mit
großer Genugtuung erfüllen Wir Demokraten brauchen
eine a Stellungnahme nicht erſt zu betonen Wir be
trachten die nationalen Fragen insbeſondere auch ſo
weit ſie das auswärtige Gebiet berühren nicht unter
dem Geſichtswinkel der Parteipolitik Man

wird uns aber trotzdem nicht verargen können wenn wir der
reude darüber Ausdruck geben daß es der Demokrat Wal
er Rathenau war der dieſen r damitden Beweis ſeines Könnens und des diplomatiſchen Geſchicks



erbrachte Wie kläglich nimmt ſich demgegenüber die deutſch
nationale Anfrage im Reichstage aus daß an der deutſchen
Genuadelegation zuviel Juden beteiligt ſeien Daß immer
noch Millionen deutſcher Wähler einer ſolchen Partei g
laufen können zeugt von einem geradezu unglaublichen Tief
ſtand politiſe Kn Verſtändniſſes Dieſe konſequenten Raſſe
politiker werden ſicherlich auch den Rapallo Vertrag ent
rüſtet ablehnen weil er von dem deutſchen Juden Rathenau
abgeſchloſſen wurde

g5 r inneren Politik herrſcht infolge der Vertagung
des Reichstags Ruhe Es war gut daß in dieſen kritiſchen
Tagen von Genug der deutſchen Oppoſition der Mund im

men verſtopft war Von den Deutſchnationolen und
Kommuniſten hätte man ſicherlich einige Ungeſchicklichkeiten
erwarten dürfen Die Herrſchaften haben ſchon ſoviel koſt
bares Gut zerſchlagen daß es uns nach ihren neuen Taten
wahrhaftig nicht gelüſten kann

Die letzten politiſchen Morde die in Berlin ſich abſpiel
ten werfen doch die Frage auf ob nicht ſeitens unſerer Re
gierung mehr geſchehen muß läſtige Ausländer ab
zuſchieben Jſt es ſchon eine ſtarke Zumutung daß wir auf
Grund des Verſailler Vertrags uns die Ueberſchwemmung
und Ausſaugung durch Ausländer gefallen laſſen müſſen ſo
wollen wir wenigſtens keine Leute bei uns haben die da
glauben Deutſchland auch noch zum Tummelplatz ihrer po
litiſchen Leidenſchaften machen zu können

Preſſeſturm auf Lloyö George
Echo National ſpricht von einem neuen Zurück

weichen Barthous Er habe ſeinen Entwurf vor dem
Lloyd Georges zurückgezogen deſſen Ton immer unannehm
barer werde Alle diejenigen die ihr Leben der Entente
Cordiale widmeten müßten im Jntereſſe dieſer Entente er
klären daß ſie in gleicher Weiſe durch den Größen
wahn Lloyd Georges wie durch die Zaghaftigkeit der
franzöſiſchen Delegation ſabotiert werden Auch der Matin
iſt unzufrieden Er ſagt Jn Genua heißt es Laßt den
Kontinent untergehen aber rettet die Konferenz Der Petit
Pariſien ſchreibt der Geiſt der Konferenz nehme eine ſchlechte
Wendung Lloyd George gebrauche unglückliche Worte Er
ſcheine jeder franzöſiſchen Jnitiative mit Mißtrauen zu be
gegnen Das Blatt fordert Lloyd George auf Vertrauen
in die traditionelle Korrektheit Frankreichs
zu haben und ſich in jene Atmoſphäre zurückzuverſetzen
in der er ſeine großen Siege vollbracht habe um die fran
zöſiſche Seele und die Mentalität des franzöſiſchen Volkes
zu verſtehen das mehr als jedes andere Land gelitten und
mehr als jedes andere Land zur Befreiung beigetragen habe
Auch das Journal iſt unzufrieden und findet ſogar den von
Barthou beantragten Zuſatz unbefriedigend denn ſchon erkläre
eine Reuternote die engliſche Theſe ſei daß der Vertrag von
Rapallo nichts mit dem Vertrage von Verſailles zu tun
habe

Die Kuſſen beim Feſtbankett öes Königs
Zu dem Feſtbankett das der König von Jtalien den

Helegierten von Genug gab waren auch die ruſſiſchen Ver
treter anweſend Es entbehrt eines gewiſſen pikanten Reizes
nicht daß ein König ſich mit Königsmördern an einen Tiſch
ſetzen muß lediglich weil die Entwicklung der Geſchichte über
Einzelvorgänge hinwegrollt

Eine äußere Anleihe unentbehrlüch

London 24 April Der Sonderberichterſtatter des
Daily Chronicle in Genug iſt der Anſicht die bisher ge

faßten Beſchlüſſe der Finanzkommiſſion beſagten daß die
Beſteuerung zu weit führen könne und daß die Länder die
ſchwere äußere Zahlungen zu leiſten haben ihr Budget nur
durch eine W Anleihe e könnten Dies beziehe
ſich auch auf Deutſchland und die Reparationen obwohl es
nicht ausdrücklich geſagt werde

Die Weichſelfrage
Wie aus Kreiſen der Botſchafterkonferenz zunächſt münd

ich verlautet wurde in der Sitzung vom 21 April in der
Weichſelfrage beſchloſſen daß Polen die Geſamtheit des ihm
zugeſprochenen Gebietes auf dem rechten Weichſelufer erſt
eſetzen ſoll ſobald die rorläufige deutſch polniſche Verein

barung über die Frage des Zuganges zur Weichſel abge
nZDD

Jahresverſammlung der Deutſchen
ShakeſpeareGeſellſchaſt

0 Weimar 23 4 22
Entgegen früheren Gepflogenheiten wurde in dieſem Jahre

er nur den Mitgliedern zugängige Teil der Generalverſamm
Ang der ſich lediglich mit den geſchäftlichen Materien befaßt
bereits am Nachmittag des Vortages d h geſtern erledigt
Der Präſident Profeſſor Dr Deetjen begrüßte die Erſchie
ienen und bemerkte daß man dieſe Aenderung mit Rüchſſicht
auf den frühzeitigen Beginn der heutigen Hamlet Vorſtellung
im Nationaltheater getroffen habe Bezüglich des zu erſlat
tenden Jahresberichts verwies der Präſident auf ſeine in der
heutigen öffentlichen Hauptverſammlung zu haltende Anſprache
Bankdirektor Hollmann erſtattete den Kaſſenbericht
indem er einleitend bemerkte daß ein kleiner Verluſt zu buchen
ſei den man aber bald zu beſeitigen hoffe Den 12 760,59betragenden Einnahmen lehen 13 982 34 M Ausgaben gegen

über ſodaß ein Manko von 1221,75 M entſteht Die Ver
mögenslage an ſich hat ſich nicht geändert ja ſie hat ſich
infolge der Zinſen ſogar etwas gehoben Dem Kaſſierer wird
Entlaſtung erteilt Bezüglich des Jahrbuches teilt der Her
ausgeber Profeſſor Dr Keller mit daß es in dieſem Jahre
wieder in dem alten vorkriegszeitlichen Umfange erſcheinen
werde Bezüglich der vorliegenden und zu genehmigenden
neuen Satzungen bemerkt der Verfaſſer derſelben Geh
Kommerzienrat Dr Moritz daß ſich eine Reugeſtaltung
nötig gemacht habe nachdem man bereits im Jahre 1921
eine neue Geſchäftsordnung geſchaffen Gegen die von Pro
feſſor Dr Türck vorgeſchlagene en bloc Annahme wurden er
hebliche Einwände erhoben zumal niemand über die Faſſung
der neuen Statuten welche erſt auf Anfordern verteilt wurden
orientiert war Namentlich wurde dann über die Beſtimmung
des S 14 nach welcher der Präſident wieder durch die Vor
ſtandsmitglieder anſtatt durch die Generalverſammlung gewählt
werden ſoll längere Ausſprache gepflogen Schließlich einigte
man ſich dahin daß über die neuen Slkatuten erſt die nächſt
hre Generalverſammlung entſcheiden ſoll Der Mitglieder

rag wird von 15 M auf 50 M erhöht Prof Dr
Ludwig bemängelt daß zu wenig Jahrbücher an die e
verſandt und dadurch das Jntereſſe für die Ziele der Geſell
haft nicht genug gefördert werden demgegenüber der

ſchloſſen ſei Weiter wurde beſchloſſen die Grenzkommiſſion
gufzufordern mit den Abſteckungsarbeiten für die neue
deutſchpolniſche Grenze ſofort zu beginnen Endlich ſollen
die deutſche und die polniſche Regierung erneut aufgefor
dert werden die Verhandlungen der Sachverſtändigen zu
beſchleunigen

Zum ErzbergerMorö
Anklage wegen Beihilfe

n der am 8 Mai beginneden Schwurgerichtsperiode
in Offenburg wird gegen den Kapitänleutnant Killinger in
deſſen Wohnung die Koffer der beiden Mörder Erzbergers
gefunden wurden wegen Beihilfe zu der Mordtat verhan
delt Killinger befindet ſich in Offenburg in Unterſuchungs
haft Die Anklageſchrift umfaßt 150 Schreibmaſchinenſeiten
Der Prozeß dürfte etwa 10 14 Tage in Anſpruch nehmen

Der Prozeß wegen Hochverrats der gegen Killinger und
andere Mitglieder der Münchener Geheimorganiſation an
geſtrengt werden ſoll wird entſprechend einer Entſcheidung
des Reichsgerichts von der Anklage wegen Beihilfe zur Er
mordung Erzbergers abgetrennt Es ſteht noch nicht feſt
er e Gericht der Hochverratsprozeß verhandelt wer
en wird

Die Deutſchöemokraten Sachſens zur
Lanötagsauflöſung

Der Landesausſchuß der Deutſchen Demokratiſchen Partei
hat zu dem von den beiden Rechtsparteien eingeleiteten Volks
begehren auf Auflöſung des Landtages Stellung genommen
Es wurde beſchloſſen ein Schreiben an die mehrheitsſoziali
ſtiſche Landtagsfraktion zu richten in dem es helßt Das
Volksbegehren wird auch für unſere Partei notwendig wenn
die Regierung nach wie vor verfaſſungswidrig bleibt
Es liegt in der Hand der Sozialdemokratiſchen Partei die
nokwendige Aenderung herbeizuführen Wir forden die ſozial
demokratiſche Fraktion auf uns bis zum 28 April zu er
erklären ob ſie bereit iſt die Bildung einer verfaſſungs
mäßigen Regierung ſofort in die Wege zu leiten

Deutſches Reich
Das Palais des amerikaniſchen das BerlinerGrundſtück Moltkeſtraße 3 in deſſen Gebäude ſich viele Jahre lang

die öſterreichiſchungariſche Botſchaft befand iſt von den Vereinig
ten Staaten für 70 000 Dollar 19 Millionen Mark angekauft
worden und ſoll künftig als Palais des amerikaniſchen Botſchaf
ters in Berlin dienen Das Geſchäft iſt durch ein ſchwediſches
Konſortium getätigt worden das das Botſchafter
gebäude von einer Berliner Bank gekauft hatte

Bei den Wahlen zum ſchaumburg lippiſchen Landtage
wurden im ganzen 24 301 Stimmen abgegeben Davon er
hielten die Sozialdemokraten 12 349 und die Bürgerlichen
11 952 Stimmen Die Einzelergebniſſe ſtellen ſich wie folgt
dar Mehrheitsſozialiſten 10783 Stimmen Un
abhängige 1566 Stimmen Deutſche Volkspartei 3545 Stim
men Deutſchnationale 2506 Stimmen Wirtſchaftsvereinigung
396 Stimmen Parteiloſe 545 Stimmen Landbund 1857
Stimmen Handwerkerbund 1771 Stimmen Demokraten 1992
Stimmen Handelsſpzialiſtiſche Vereinigung 140 Stimmen
Das Stärkeverhältnis im Landtage bleibt wie bisher die
Sozialdemokraten behalten die Mehrheit

Wilſons 14 Punkte
Ein Urteil des Reichspatentamtes

Eine gerade heut utage weite Kreiſe intereſſierende
Entſcheidung hat das Reichspatentamt anläßlich der

des Wortzeichens Wilſons 14 Punkte gefällt
indem es dieſe Anmeldung als in politiſcher Bezie
r ärgerniserregend gemäß S 4 Z 3 desarenbezeichnungsgeſetzes beanſtandete und auf die Ein

hen des Anmelders mit folgender Begründung zu
rückwies

Daß der angemeldete Ausdruck eine geſchichtliche Be
deutung erlangt hat iſt zuzugeben denn Wilſons 14
Punkte waren die Richtlinien auf denen ſich ein gedeih
licher n hätte aufbauen laſſen und mit deren Zu
grundelegung ſich die beiden kriegführenden Parteien vor
Abſchluß des Waffenſtillſtandes einverſtanden erklärt hattenDie Anmelderin geht aber fehl wenn ſie behauptet die Ver

ballhorniſierung der 14 Punkte könne dieſe nicht zu einem
gebenden Moment im Sinne des S 14 Ziffer 3

des Geſetzes vom 12 Mai 1894 umgeſtalten ſie überſieht
daß Deutſchland im Vertrauen auf das Einverſtändnis der
Gegner die Waffen niedergelegt hatte und durch die Außer
achtlaſſung jener 14 Punkte bei den ſpäteren Verhandlun
en in ſeinem Vertrauen in ſchnödeſter Weiſef äuſcht worden iſt Dieſe Täuſchung hat nächſt der den

Deutſchen aufgelogenen Hauptſchuld am Kriege vornehmlich
dazu beigetragen das Deutſche Reich durch ein vernichtendes
und unerfüllbares Friedensdiktat an den Rand des Ver
derbens zu bringen Kein Wunder daß die bloße Erwäh
nung es Ausdrucks Wilſons 14 Punkte die einem ehr
lichen Amerikaner die Schamröte ins Geſicht treibt hinreicht
um bei jedem wabrhaft deutſch Fühlenden und Denkenden
Abſcheu und Empörung wachzurufen Somit er
ſcheint die Zurückweiſung des angemeldeten Wortzeichens
gemäß der oben angezogenen Geſetzesbeſtimmungen be

ründet
Dem Urteil das hier gefällt wird muß vorbehaltlos

zugeſtimmt werden

Aus dem ruſſiſchen Hungergebiet
Dem Privatbrief einer im Hungergebiet Sowjetrußlands

lebenden deutſch baltiſchen Dame an ihre Schweſter in Riga
entnehmen wir u a folgende Schilderung der Verhältniſſe
Unſer Bubi hat kürzlich den Typhus in leichter Form glück
lich überſtanden Jn die Schule ſchicke ich ihn aber nun
nicht mehr denn als er erkrankte und ich es in der Schule
meldete erklärte mir die Lehrerin kühl Gut daß es nur der
Unterleibstyphus iſt ſonſt wütet unter den Schülern all
gemein der Flecktyphus Jch dankte ihr für die allerdings
etwas verſpätete Mitteilung und dachte mir das Meinige
Der Sanitätsgehilfe jetzt ſind die hier beſſer als Aerzte
kam alle Tage Er nahm 20000 Rubel für die Viſite
war aber ſehr aufmerkſam Die Medikamente bis zum
Januar gratis müſſen jetzt bezahlt werden und ſtehen enorm
hoch im Preiſe Jpecacuanha 200 Gramm 54000 Rubel
uſw Na hoffentlich bleibt er nur geſund Um dem Jungen
einen Paletot machen zu können habe ich ihm für 50 000
Rubel einen alten Soldatenmantel mit allen Läuſen gekauft
da die aber bekanntlich die Träger des Flecktyphus ſind ſo
werde ich ihn draußen auseinandertrennen und dann kochen
Der Flecktyphus iſt ſchon etwas ganz Gewöhnliches geworden
Das neueſte Greuel das nun ſchon ſeit etwa zwei Monaten
immer größeren Umfang annimmt iſt die Menſchenfreſſerei
Alles was ich Dir jetzt ſchreiben werde iſt abſolute Wahr
heit wir haben es ſelbſt nicht glauben wollen aber mein
Mann hat alles von der geheimen Kriminalpolizei beſtätigt
erhalten Die Menſchenfreſſerei äußert ſich in zwei Formen
Erſtens werden die Leichen meiſtens Opfer des Typhus ent
weder ausgegraben zerhackt und geſalzen oder auch ſo aufge
freſſen Zweitens was viel bequemer iſt die Leichen die
aus den Typhusbaracken wegen ihrer großen Anzahl nicht
beerdigt werden werden dort ihrer Weichteile beraubt die
man durch die Wurſtmaſchine treibt und dann auf dem Markt
verkauft Etwa 100 Werſt von hier in der Steppe hat die
Miliz eine Razzia vorgenommen und bei den reichſten Bauern
die noch Brot haben drei Fuhren Menſchenfleiſch gefunden
in gefrorenem geſalzenem und geräuchertem Zuſtande Man
fand neulich bei einem reichen Armenier ein ganzes Faß
geſalzenen Menſchenfleiſches Man hat ihn wohl gleich er
ſchoſſen aber es hilft alles nichts Die Menſchen ſind eben
in Geſchmack gekommen Heute fand man eine abgezogene
Menſchenhaut die Schafsfelle findet man nicht ſo leicht die
koſten ein Rieſengeld aber die Menſchenhaut die wird
von Hunden gefreſſen So weit ſind wir alſo Jn fünf bis

nicht gefreſſen oder nicht dem Typhus der Cholera oder
der Peſt verfallen ſind Nun ſchließe ich ſonſt mache ich
Dich krank vor Entſetzen Man wird zyniſch das iſt das
einzige Mittel um nicht verrückt zu werden Denn Rußland
ſteht auf dem Kopf

Bewanhren Sie Ihre und Ihrer Kinder
Zähne vor dem Verfall indem Sie nurv er Fahnpulver Nr 23
anwenden Jede echte Packung trägt Dr Bahr s Namenzug
A Steinbach Königſtr 14 Oskar Ballin jun Obere Leipziger Str 69

V Berthold Gr Steinſtr 48 Max Rädier Rannäiſcheſtr 2
Paulns Drogerie Friedrichplatz NeumarkteDrogerie

nnnaddddddddeeeeeeeeereeeee erſident bemerkt daß demnächſt eine großzügige Propaganda
ſtattfinden werde Bezüglich der Vorſtandswahlen teilt
Generalintendant a D von Schirach mit daß Prof Dr
Fiſcher Jnsbruck aus dem Vorſtand ausgeſchieden und an
ſeine Stelle Prof Dr Francke Weimar getreten ſei Die
ſatzungsgemäß ausſcheidenden Mitglieder Dr Oechelhäufer
Zarlsruhe Prof Dr Francke Weimar ſowie von Schirach
Weimar werden wiedergewählt Für das verſtorbene Vorſtands
mitglied Baron von Putlitz wird Generalintendant Geheimrat
Zeiß München gewählt Nach dem Antrag des Vocſtandes
wird beſchloſſen die Zahl der Vorſtandsmitglieder von 12 auf
15 zu erhöhen und zunächſt Privatdozent Dr Ernſt Stahl
Heidelberg hinzugewählt des weiteren wird der früher dem
Vorſtand bereits einmal zugehörige aber ausgeſchiedene Ge
heimrat Prof Dr Max Förſter wiedergewählt die Wahl
des letzten Vorſtandsmitgliedes aber dem Vorſtand überlaſſen
Nachdem Profeſſor Dr Deetjen noch kurze eilungen
über die Bibliothek gemacht wurde die Sitzung geſchloſſen

Zu der heutigen öffentlichen Hauptverſamm
lung war der große Kongreßſaal der Erholung dicht gefüllt
Von prominenten Perſönlichkeiten ſind als Teilnehmer zu regi

eren Der Rektor der Univerſität Berlin Geheimrat Pro
eſſor Dr Nernſt die Gebrüder Oechelhäuſer aus

Karlsruhe und Deſſau Profeſſor Dr Wild hagen Leipztg
Prof Dr Schick München Prof Dr Keller Münſter
Prof Dr Mindet PouletKönigsberg Dr Kilian
München und von Weimar die hervorragendſten Vertreter der
Literatur ſowie des Staates und der Stadt Der Präſident
Prof Dr Deetjen hielt die übliche Anſprache welche zu
gleich den Jahresrücdkblid bildet gedachte de Protektors

77 Wilhelm Ernſt und ſeiner Gemahlin der 25 Wie
derkehr des Todestages der Großherzogin Sophie der Mit
begründerin der Geſellſchaft der bisherigen Präſidenten und
insbeſondere des vor kurzem erſt zurückgetretenen Geheimrats
Prof Dr Brandl welcher zum Ehrenmitglied er
wannt wird und gibt dann die bereits oben erwähnte neue
h des Vorſtandes bekannt Redner betont des
weiteren daß die Notgemeinſchaft der deutſchen Wiſſenſchaft
zwar erehadgig zur Erhaltun
Sorge um deſſen Weiterbeſtehen aber nicht ga nen iſt
Die Mitgliederzahl iſt in ſtändigem Wachſen begriffen wo
durch die Hoffnung auf eine günſtige Weiterentwiclung gewährleiſtet iſt Der Anfang einer großzügigen Propacande

eine Dame beweriſt bereits mit einer durch lligten Grün

des Jahrbuches beigetragen die

dung der O ksgruppe in Sondershauſen gemacht Alsdann
hielt Oberſtudiendirektor Dr Ludwig Berlin den Feſt

w r das Theina Wilhelm Oechelhäuſer und
die Deutſche Shakeſpegre Geſellſchaft Der
Redner brachte auf Grund eingehender Studien von Familien
papieren uſw eine Reihe neuer intereſſanter Züge zu den ver
ſchiedenen im Jahrbuch niedergelegten biographiſchen Würdi
gungen Oechelhäuſers bei Beſondere Berückſichtigung fand das
ſ Z im deutſchen Bürgertum erwachte Intereſſe für Shakeſpeare
dem auch Oechelhäuſer ſich nicht entziehen konnte nd ihn zum
Gründer der Shakeſpeare Geſellſchaft werden ließ Shließlich
überbrachte Stadtrat Keßler Siegen die Grüße der Geburts
ſtadt Oechelhäuſers und feierte ihn als i aisen Sozial
politiker An die Verſanimlung ſchloß ſich ein gemeinſames
Mahl worauſ die Feſtaufführung des Hamlet auf Grund
der Hamlet Erklärung Mai Rodeggs von Ernſt Hardt inſze
niert im Nationaltheater ſtattfand K

Grete Meiſel Heß
Jn Berlin iſt die Schriftſtellerin Grete Meiſel Heß im

Alter von 43 Jahren geſtorben
Die warmherzige und hochbegabte Frau hat eine Zeit

lang in der rorderſten Reihe der Sozialreformerinnen und
Vorkämpferinnen der Frauenbewegung geſtanden Sie ver
ſtand ſt auf den Eſſay wie auf die belletriſtiſche Einklei
dung ihrer Gedanken Manchen Forderungen die ſie er
ſtrebte Frauenſtimmrecht menſchlichere Auffaſſung der un
ehelichen Mutterſchaft Abſchaffung der Todesſtrafe haben
die letzten Jahre Erfüllung gebracht Grete MeiſerHeß
eine Pragerin ſchrieb u a die Romane Die Stimme
Die Jntellektuellen, die Novellen Geiſter, die Schriften
Die ſexuelle Kriſe Betrachtungen zur Frauenfrage,
Das en der len eit Die Bedeutung deronogam Die Ehe als Erlebnis Die letzten Jahre

der tapferen und lauteren Frau waren von ſchwerem Leid
verhängt Wie ſie ſelbſt an dieſer Stelle erzählt hat war
ſie durch Beſchäftigung mit dem e s in ſchwere
nervöſe Störungen geraten die ihr ſchließlich jede geiſtigeBeſchäftigung vier machten Was Grete Raege
in ihrem kurzen en für die Frauen getan hat wird ihr
unvergeſſen bleiben

ſechs Wochen fahren wir nach Moskau wenn wir bis dahin
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Wilhelm Kathe G in hHalle
Die geſtrige ordentliche Hauptverſammlung in der ein

gktienkapital von 3 452 000 Mark vertreten war leitete Herr
Dr Rechtsanwalt Dr Gutma n n Gotha Die Verſammlung
genehmigte einſtimmig den Abſchluß und ſetzte die Dividende
porſchlagsgemäß aus einem Reingewinn von 978 340 Mark
auf 20 Prozent feſt 100 000 Mark werden dem Reſervefond
zugeführt und 78 340 Mark auf neue Rechnung vorgetragen
Ferner wurde beſchloſſen das Kapital von 4 auf 9 Millionen
Mark zu erhöhen Die neuen Aktien die ab 1 Januar 1922
am Reingewinn teilnehmen werden von den Bankhäuſern
Reinhold Steckner und Kuliſch Kämpf u Co zu 100 Prozent
gabernommen mit der Verpflichtung ſie den alten Aktionären
im Verhältnis 41 zum Kurſe von 107 anzubieten und
den Reſt der Verwaltung zum gleichen Kurſe zur Verfügung
zu ſtellen Die neuen Mittel dienen zu Erweiterungsbauten
und zur Stärkung des Betriebsfonds da ſich die Umſätze ge
waltig geſteigert haben Jm erſten Quartal 1922 iſt der
Umſatz ſchon weit höher als der Halbjahresumſatz im ver
roſſenen Rechnungsjahr

Die Ausſichten für das laufende Geſchäftsfahr ſind
aks günſtig zu bezeichnen Die Geſellſchaft hat reiche Auf
träge vor allem auch ins Ausland Dabei iſt beſonders her
vorzuheben daß der Export nicht nur dem Werte nach
ſondern auch der Menge nach beträchtlich geſtiegen iſt Gegen
wärtig wird eine erhebliche Erweiterung des Betriebes in
gemieteten Räumen vorgenommen

Kaiſerſäle G in Halle
Im Berrchtsjahre waren alle Räume der Grundſtücke ver

mielet Die Unterhaltungskoſten der Vaulichleiten durch die
jetzigen Zeitverhältniſſe erheblich verteuert wurden durch die zu
läſſigen Nietsſteigerungen im weſentlichen ausgeglichen Infolge
zereinbarter Verlängerung der Verträge über gewerblich benutzie
Räume ſind erhebliche Mehreinnahmen erzielt worden Unter

nzurechnung des Vortrages von 1920 ergibt ſich ein Ueberſchuß
von 62 593,50 aus dem eine Dividende von 8 Prozent gegen
0 Prozent im Vorjahr verteilt wird

Deutſche ContinentalGas G Deſſau
Der Fabrikationsgewinn ſtieg auf 19,96 t V 12,86 Mill

der Ertrag aus Beteiligungen auf 11,15 4,56 Mill M Dem
Erneuerungsfonds wurden 6 3 Mill M zugeſchrieben Aus den
ſodann verbleibenden 21,12 8,54 Mill M wurden dem Werk
erhaltungskonto 8 3 Mill M zugeführt dem Spezialreſerve
fonds 1 0,4 Mill M Auf 72 39 Mill M Kapital ſollen 15
14 Prozent Dividende verteilt werden

Die Kapitalserhöhungen im Betriebsjahre erklären ſich zum
Teil aus der Erhöhung der Beteiligungen infolge Ausübung von
Bezugsrechten Neu übernommen wurden 4,5 Mill M Aktien der
Elektrotechniſchen Fabrik Rheydt vormals Max Schorch Co
Weiter hat die Geſellſchaft zuſammen mit ihrem Konzernwerk
der Gasbetriebs Geſellſchaft in Berlin Jntereſſe genom
men an der Firma Aſphalt Fabrik Rudow Dr Jng Wilhelm
Schliemann in Berlin Rudow indem ſie gegen Hergabe der Teer
vroduktion zu Marktpreiſen von den frachtlich günſtig gelegenen
Gasanſtalten auch aus dem Gewinn und der Teerverarbeitung
einen entſprechenden Anteil erhielt Auf die Aktien der Deutſchen
Fasgeſellſchaft Berlin an der die Geſellſchaft mit 22 09
Mill M beteiligt iſt wurden weitere 15 Prozent alſo bisher
insgeſamt 65 Prozent eingezahlt Eine weitere neue Beteiligung
die aber bilanzmäßig noch nicht in Erſcheinung tritt erllärt ſich
durch eine grundlegende organiſatoriſche Aenderung im Fabri
kationsbetriebe Der wichtigſte Zweig dieſer Beteiligung war
bisher die Central Werkſtatt Deſſau die die umfangreichen
Werkſtätten für die Bedürfniſſe der Gaswerke betrieb Mit Rück
ſicht auf die veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſe und den da
mit verbundenen außergewöhnlich hohen Kabitalbedarf welchen
Fabrikationsbetriebe die vornehmlich mit hochwertigem Roh
material wie Kupfer Blei Zink arbeiten müſſen haben ſah
ſich die Geſellſchaft veranlaßt die Central Werkſtatt Deſſau die
bisher eine Betriebsſtätte darſtellte in eine ſelbſtändige Aktien
geſellſchaft umzuwandeln Gleichzeitig wurde die fabrikatoriſche
Baſis diefes Unternehmens nach der feinmechaniſchen Seite hin
durch die Verbindung mit der Firma Carl Bamberg Werkſtätten
für Präziſionsmechanik und Onptik Berlin Friedenau die eben
falls in die neue Aktiengeſellſchaft aufging erweitert Die ſo
entſtandene Geſellſchaft erhielt die Firma Askania Werke

vorm Centralwerkſtatt Deſſau und Carl Bamberg Friedenau
in Deſſau ſie wurde mit einem Aktienkapital von 20 Mill M
gegründet von denen 15,5 Mill M auf die Einbringung der Ge

ſellſchaft entfielen Die Ergebniſſe aus dieſem Werk die bisher
unter dem Konto der obigen Betriebe verbucht wurden werden
in der Zukunft auf dem Konto Beteiligungen erſcheinen Die
Verhältniſſe der Betriebe in Warſchau haben noch keine Klärung
erfahren Die gerichtliche Zwangsrerwaltung beſteht noch weiter
fort und die beiderſeitigen Prozeſſe ſind noch nicht zur Entſchei
dung gekommen Die Verhandlungstermine ſind bisher vertagt
da die Geſellſchaft fortgeſetzt mit dem Magiſtrat der Stadt War
ſchau der im höchſten Maße daran intereſſiert iſt den Betrieb
wieder fachlich erfahrenen Unternehmern zuzuführen in Fühlung
über eine andere Regelung der Dinge ſtand Jn dem Geſamt
ergebnis des Berichtsjahres ſind Uberſchüſſe aus den Warſchauer
Werken und aus ſonſtigen ſequeſtrierten ausländiſchen Betrieben
nicht enthalten

Die Gasabgabe der Betriebe war durch die Schwierigkeit
immer rechtzeitig ausreichende Kohlenmengen zu erhalten un
günſtig beeinflußt Es war in vielen Fällen nicht möglich an
gemeſſene Gaspreiſe zu erreichen Eine Erweiterung des Wir
kungskreiſes ergab ſich dadurch daß die Jmperial Continental
Gas Aſſociation in London der Geſellſchaft die Betriebsführung
ihrer Gasanſtalt Hannover Linden übertrug Die Preiſe für
Nebenprodukte waren befriedigend Auch die Elektrizitätsunter
nehmungen ſchloſſen befriedigend ab Jm laufenden Jahre wickeln
ſich die Geſchäfte mit der gleichen Wirkſamkeit ab ſo daß wiederum
ein befriedigendes Ergebnis zu erhoffen ſei

deutſche Schachtbau G in Nordhauſen

Den Dividendenvorſchlag von 40 Proz i V 30 haben wir
bereits gemeldet Jm einzelnen ſtellt ſich der Abſchluß für 1921
folgendermaßen Betriebsüberſchuß 2 507 778 1 772 600 Zins
überſchuß 206 524 164 763 Unkoſten und Steuern 1 330 917
1043 136 Abſchreibungen 39 701 40 675 Rein

gewinn 1343 684 853 557 Reingewinn einſchl Vortrag
1 419 404 943 220 Dividende 1000000 750 000
Dividende in Proz 40 30 Tantiemen 153 788 78 500
Vortrag 265 616 114 720 M Jn der Bilanz erſcheinen u a
Materialien 386 577 219 955 Wertpapiere 4 158 886 195 330
Mark Kaſſa 12 843 11 010 Bankguthaben und Außenſtände
3 880 342 5 667 700 in Ausführung begriffene Arbeiten
1592 050 1 595 455 Gläubiger 2 393 346 2 213 013 M

Nach dem Bericht des Vorſtandes hat die im vergangenen Ge
ſchäftsjahre auf vielen Gebieten des deutſchen Wirtſchaftslebens
einſetzende Hochkonjunktur zu einer regeren Schachtbautätigkeit noch
nicht geführt Die andauernde z T ſprunghafte Steigerung derLöhne und Pauſtoffe deren Ende nicht abzuſehen iſt und die
durchweg lage Dauer des Abteufens machen ſelbſt eine auch nur
annähernde Schätzung der tatſächlichen Schachtbaukoſten unmöglich
Es iſt deshalb erklärlich daß der Bau neuer Schächte nach Mög
lichkeit hinaus geſchoben wird Andererſeits läßt die wachſende
Kohlennot das Niederbringen neuer Kohlenſchächte dringend ge
boten erſcheinen Die zunehmenden Förderungen im Kohlenberg
bau verlangen ferner bei einer Reihe von Gruben die Anlage neuer
Wetterſchächte zwecks genügender Verſorgung der unterirdiſchen
BVaue mit friſchen Wettern Dieſe zwingenden Gründe haben be
reits einige Bergwerksgeſellſchaften veranlaßt den Bau neuer
Schächte ernſtlich ins Auge zu faſſen Mehrere Anfragen liegen
bereits vor Ferner ſteht die Geſellſchaft in ausſichtsreicher Ver
handlung wegen Uebernahme von Gefrierſchächten von Erdöl Jm
Kaliberghau ſind nachdem durch die letzte Kaligeſetznovelle der
Bau neuer Kaliſchächte mit geringen Ausnahmen bis zum Jahre
1925 geſetzlich verboten iſt vorerſt keine Ausſichten auf Herein
holung neuer Aufträge vorhanden Die Maſchinenfabrik war das
anze Jahr über gut beſchäftigt Jn der Hauptſache wurden Staatsſah rigkamativen repariert Her wachſende Auftragsbeſtand machte

die Erweiterung des Eiſenbahnanſchluſſes und die Beſchaffung
neuer Werkzeugmaſchinen notwendig

Halleſche Kaliwerke in Schlettau Die in Frankfurt a M ab
gehaltene außerordentliche Generalverſammlung beſchloß das
Stammkapital um 7,4 auf 17 Millionen Mark zu erhöhen Die
neuen Aktien werden einem Konſortium überlaſſen das ſie in
Verbindung mit dem Aufſichtsrat im Jntereſſe der Geſellſchaft ver
werten ſoll Sie genießen ab 1 Januar 1922 Dividendenberechti
gung und ſollen nicht unter 100 Prozent ausgegeben werden Ueber
die Begebungsart wurden weitere Mitteilungen nicht gemacht

Mansfeld Akt Geſ für Vergbau und Hüttenbetrieb in Eis
leben Die Verwaltung gibt jetzt bekannt daß ſie das geſamte
Unternehmen der Mansfeldſchen Kupferſchieber bauenden Gewerk
ſchaft in Eisleben mit allen Aktiven und Paſſiven einſchließlich
auch der etwa künftig fällig werdenden Verpflichtungen gemäß
dem Beſchluß der außerordentlichen Generalverſammlung vom
26 Rovember 1921 übernommen hat mit der Maßgabe daß die Ge
ſchäfte der Gewereſchaft bereits vom 1 Januar 1621 ab als für
Rechnung der Mansfeld Akt Geſ geführt gelten

G für Bergbau Wei und Zinkfabrikation in Stolberg
i W Nach dem Geſchäſtsbericht iſt ein Reingewinn von 8,86
Mill M erzielt worden Der Abſatz war 1921 durchweg be
friedigend Von dem Reingewinn ſollen 30 Prozent Dividende
auf die alten und 15 Prozent auf die jungen Aktien verteilt
werden

Jlſeder Hütte in Groß Jlſede Der Aufſichtsrat ſchlägt 60 Pro
zent Dividende gegen 50 Prozent im Vorjahre vor
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Sudenburger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Akt Gef
Jm Anſchluß an unfere Meldung nach der die Suden

burger Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Akt Geſ in Magde
burg für das verfloſſene Geſchäftsjahr eine Dividende von
18 i V 15 Prozent in Vorſchlag bringt tragen wir aus
dem Rechenſchaftsbericht noch nach daß ſich der Fabrikations
überſchuß einſchl Vortrag auf 2 060 352 1201 902 Mark
erhöhte Nach Abſetzung eines Kursverluſtes von 30 300
82 400 Mark auf Effekten und nach Abſchreibungen von

579 701 475 322 Mark verbleibt ſomit ein Reingewinn
von 1 450 351 644 180 Mark Zu Rücklagen werden 255 152
51500 Mark verwendet die Dividende beanſprucht auf das

verdoppelte Kapital 1080 000 450 000 Mark rund zum Neu
vortrag gelangen 31 198 89 880 Mark Das laufende Ge
ſchäftsjahr hat mit einem guten Auftragsbeſtand begonnen
Dir unſichere Lage auf dem Gebiete der Preisbildung und
der Lieferungsmöglichkeiten laſſen einen Schluß auf da
kommende Ergebnis nicht zu Der Aufbau der Hauptwerk
ſtätten in Oſchersleben erlitt im Sommer durch Streik der
Bauarbeiter und andere bekannte Schwierigkeiten auf dem
Baumarkt leider eine erhebliche Verzögerung Jm Februar
dieſes Jahres konnte der erſte Teil der Keſſelſchmiede in Be
trieb genommen werden Bis Ende d J ſoll die Ueber
ſiedlung der Keſſelſchmieden Magdeburg und Hannover be
endet ſein und mit der Ueberführung der Maſchinenfabrik
begonnen werden

Deutſche Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft Hanſa in Bremen
Wie der Geſchäftsbericht für 1921 bemerkt konnte das Er
gebnis nicht ganz befriedigen Die Erklärung dafür liege einer
ſeits in dem ſchon früher angedeuteten Mißverhältnis zwiſchen
den Weltmarttfrachten und den Betr ebskoſten das Laufe
des Berichtsjahres noch eine Verſchärfung er ahren hat Ander
ſeits habe die Geſellſchaft währezid des ganz Jahres ſowohl
auf der indiſchen Linie wie in der Portugal Spanien Fahrt
im ſchärfſten Ratenkampf geſtanden Eine Aenderung dieſes
Zuſtandes ſcheine vorläufig nicht in Ausſicht zu ſtehen Ber
11 933 766 M i V 11248 244 Geſchäftserträgnis be
läuft ſich der Reingewinn einſchließlich 335 5/8 M

8 697 596 woraus
7 v

Mart Vortrag auf 7 465 340 M nu a wieder 10 Proz Dividende gezahlt und 492 364 M
vorgetragen werden Jn der Vermögensrechnung erſcheinen
Schiffahrtskapital 132,9 3,7 Neubauten 8,1 33,9 Wert
papiere 40,7 61,2 Bankguthaben Außenſtände uſw 290,2
155,8 ſowie Beteiligungen 3,5 0,7 und auf der andern

Seite laufende Verpflichtungen 226,7 20,5 Mill Mark J1
Vorjahr wurde noch eine Wiederaufbaurechnung mit 55,3 Mill
aufgeführt Bei 132,5 60 Mill Ak ienkapital betragen die
Rücklagen 122 5 37,7 Mill

Die G Friedrich Krupp in Eſſen übernahm käuflich die
ſeit 1909 ſtilliegende Eiſenerzgrube der Eisfelder Gewerkſchaft
Glücksbrunn bei Vad Liebenſtein in Thüringen und begann ſo
gleich Jnſtandſetzungsarbeiten

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 24 April 1922

Chemnitzer Bankverein 300 00 Oelsnitzer Kuxe 2000
Leipziger Hypoth, Bank 188 ,00 Pittler Leipzig 995
Thüringer Gas 610 00Prehlitzer Braunk Akt SCrölhwitzer Popierfabk 910,00 Lit BClauziger Zuckerfabk 1450 Lit C 20000Gr Leipziger Straswen Riebeckbier Sbahn 5 e Vorzugs Akt 124 ,00Hallesche Zuckerrakt 1012Rositzer Zuckerrakk 1009,00

Zementlfabk Rudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd, 596,00 Sachsenwerk 812,00
Kör bisd Zuckertabk i Sondermann u Stier 56 00
Leipziger Kammgar sp 1348Stöhr Co 960Leipziger Malzfaprik 1300 TZimmermann Halle 62 00
Manstelder huxe 22000 Zimmermann Chemnitz 670,90
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halliſcher Witrerungebericht
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24 April 23 Avril7 Uhe morgens 9 Uhr abends

Barometer Millimeter 149 3 742Thermometer Cehius 3 3Rel Feuchugken 58 81Wind e e S 2 WSW 2Wax mum der Temparatur am 24 April 12 0 C
Minimum in der Nach vom 23 April zum 24 April 0 C
Niederſchläge am 24 April 7 Uhr morgens C l em

Etgentum Veriag und Druck Saale Zeirungs Geſellſchaft m b H
Halle a d Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wort ich Für
Politik Kommunaga politik und Volkswertichat Eugen Brinkmannz für
das Feuilleion Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für S ort Curt Graiz ſür den Schlußdienn Augnſt Kinsky
Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämlich in Halle

Geb ren Ar ur Kirchheim Halle Sohn Dr med
W Alander Halle Tochter Paul Hofmeiſter Halle

ochter

Geſtorben Arthur Möbius 60 Jahre HalleGeorg Mönch 48 Jahre Halle Landwirt Oito Sei ler
45 259 Brachw tz Emil Vöt cher 56 Jadre W eskau
bei Löbejün Anna Klingner geb Klingner 57 Jahre
Dölan Emma Weißhuhn geb Deutſchde n Halle

ereifungen an
Motor Zweiräder u Automobile
Jean Weber Berlin N 24 z 7

Gute und preiswerte Bedienung wird 2ugesichert

KrebsMagen und Leberleiden
heilba ion

er r r nen Eis aaq heute hoſten
Seehbaledd Zunge Apotheker

Für Autos Motorräder Fahrräder mit Hilfsmotor Mot
zeuge stationäre Motore unenthehrlich
Johest Vertriebs Ges m b H

Wollen Sie Geld sparen
dann verwenden Sie Johest AHuspufftopf

Die Anschaffungskosten sind in einigen Wochen wieder eingebracht
dureh die

Hauptvorzüge
Minderverbrauch an Benzin
Erhöhte Motorleistung
Ruhigerer Gang des Motors
Kein Ausputfgeräusch
Unbegrenzte Lebensdauer
Kein Verstopfen des Auspufftopfes ete

Berlin C 2 Burgstrasse 28
Wir suchen für Halle Saale und weitere Umgebung den

Alleinvertrieb an Händler oder Vertretung zu vergeben

orboote Flug

Rusfica
W r

mit schräger
Spitze

Die Fecler
unserer Zeit

srause a Co lserlohn
I Somwersmrogsen verscnden
Auf welche einfache Weise teilt Leidensgenossen um

entgelilich mit
Frau Ellsabeth Frucht Hannover 38 SchlieSliach 238

ma rSchallsichere Telenhonzellen
t Brou o Triumph

haben innen und anßen glatte Holz
wandungen ohne Poister mit einem

seit 15 Jahren bewährten
Spezial lsofierverfahren

Ganz erstklassige Auslührung kurze
Lieſerzeiten billiige Febrikpreise
auslühriiche Prospekte gratis

Mrockhaus Co berſio Sohöneberg



M Frefſtag 28 Apr s Vnr ThallasaalTheater Margareie Roessler
in Halle vom Nationoltheater Mannheim

dmeter am bere Se eefene e er do
r t Jugendlrische u sonnige Heiterkeitt rer 7 t in ihren Tänzen Ritterflügel

Karten h M bei Helnrich HothanDienstag den 25 Aoril
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p aust r h Erz hür Knder von ahr örperpkflege erztlicheTragödie von Goethe jugendheim Ueberwachung Gute Ver 00 2 ſt 5
Mittwoehr C mit 10klass Lyz f Mädchen gern Sport Turnen

Die Fledermaus W und jüngere Knaben Auf Wunsch AbholungW rauenaenule wit staatl ereghuis 5 Zeitgemaä se fussball Tennis
als Forisetzg des Lyzeums, Hauswirtsch pra t u iheoräſſf h le V See iel I z rgagren ſookey Spielet
Kinderpflege Volkswirtschaſtsl Bürger ildung zurIa ige Ia Idyllische Lave an Haushaltungsschule Hausfrau und Räderer Turner

Waid und Wasser Auch für Töchter ohne höhere Schulbild Staatsbürger Radfahrer
Mittwoch den 26 April v Erwochsene und Kinder werden auch zur Erholung aufgenommen m owie ſür

Magdeburg toffbauer Stiftung e 113 Lejchtathletik und
Stadt Theater Tourtstlk7 Theater Konzert empfiehlt 430n großer Auewadt ehe nach einer Wäsche mitwilheim Theater Stuttgarter eher s a G preiswert
1 9 Börsenſieber ALTE S r TGARTER H Schnee Nacht e uGröSte europsische Lebensversich Gesellschaft auf Gegenseitigk A 4 F Ebermann tie n

Neue Anträoe 1921 793 Millionen Mark Hallea Gr Steinſtr s4 2Erfurt Bank vermögen e e Uber Milliarden Mark tStadt Theater Versich Bestand Ende 1921 2,7 Milliarden Mark c e vHuskünfte erteilen in Halle O erinspektor Becker HerderRtgotetto stresse 11 Oberinspektor Bröer Julius Kühnstr Generel Modeme Trapsmlzslenen
agent Otto KRortfh Taubenstrasse 25 Wuli Bennemann gebr eiſerne Riemſcheiben

Niemeyerstrasse l11 e r Mauere chränke Kaſſetten abzu5 ie Tant wird vertragsmwässig von der Landwirtschafts mee Pre u zliſt ßWeimar kammer für die Provinz Sachsen den Land und Forstwirten der h Wenn n Bortntorten

un e e u 4 F Steinbach Begelmässige Passagier und FrachtdampferNational Theater WDie Walküre Mühlhauſen 59 i Thür2Z mee riamburg New Vork
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m b HHalle an der Saale
Grosse Brauhausstrasse 16 17
Gr o h Druck ereitGraphische Kunstanstalt
Rlis chee Fabrik

Dreischraubendampfer Minnekahdaf 6 Aſas
Doppelschraubendampfer Manchuria 13 Mai

ar GELD eJ Mongotia 3 Juni2 e ä reischtaubendampter Minnekah da 10 lunioppelschraubendampfer Hanechuria 17 Juniren ne nanko etnschi Verpackung gegen J Doppelschraubendampfer st Par 24 Juni
I s Pfd 8 Pl 8 Pfd S pa 8 Pfd

200 240 280 320 400 H FrachtdampferDyrucksgen Hamburg BaltimoreJabakfabri W Hoffen Dösse dort 384 u en Hamburg Boston
Friedrichs r 108 112 en tn e für alle Bedürfnisse liefert in Hanmurs Phadelphia hmustergültiger Ausführung Augleurft erteiOtto Hendel ing HAMBURGaA Gesellschaft American Line s Börsenbrücke 2
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Hefte Über Porto extra aGesundhelts und f Harnröhrenleiden ſfrisch u vereoſteiſ mit Anhang Lei
Krankenpflege Weissſluss d Frau 2 Behendlung d Syphills gew
Verbangstoffe 3 Nervenschwäche bes Mannesschwäche Viele An nit

a Danerwazene erkennung über wirksame Kuren ohne Berufsstörung Undu ohne giftige Einspritz Zusendung völlig disret,C Klappenbach Schreiben sie sofort von welchem Leiden Sie befreit fün
2 Danittongag sein wolten Dr med H Schmlidt Spezialin dirHalle a d S sütut G m b H Berlin NW 165 Rathenower Jch

e D 8 Strasse 73 Sprechst 10 1 7 a ſchoGr Ulrichstr 41 enG m b H hatVerlängerte Königstrasse Ecke Netallbetten I ittahlmatratzen Kinderbetten JKauft keinen anderen er ist von un Raſfineriestrasse Eiſeandteſſehn un ab Jglaublicher Fang u Anziehungskraft Alter Tür Bahnhoh Telephon 3880
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Zimmer Küchen frei Haus u ad Platz Lolh Handwagen zur Verfügung u
großer Auswahl preiswert V2094 Meta a ev 5 A Z22222 Aleinherrieler Werner à terte Are Haina
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